
 
 

     Ein Feedback von einer Leserin über Heft 1 
 

Tausend Dank, denn ich werde damit bestärkt, den Weg der 
Veröffentlichung, weiter zu gehen.  04.05.2017 

 

 

 

 

 
 
 
 
Am 04.05.2017 um 10:23 schrieb Sibylle : 

Liebe Annelise 

Endlich kommt mein Feedback. Ich habe das 1. Heft gelesen und war wirklich bewegt, ob 

dieser Krankengeschichte von Jennifer. Da mein Sohn auch an einem Hirntumor erkrankte 

vor 13 Jahren, bewegen mich diese Geschichten immer besonders stark. Ich weiss nur allzu 

gut, wie unendlich Glück wir hatten und wir sind auch riesig dankbar dafür. Heute geht’s ihm 

prima und er studiert in Olten Wirtschaftsinformatiker. Am 14. Mai jährt sich Jennifers 

Todestag erneut. Das wird sicher ein besonderer Tag für euch alle werden. Wirklich tragisch, 

was ihr da erlebt habt vor 9 bzw. 10 Jahren und die Tatsache, dass Anna auch von einer 

Krankheit betroffen ist, macht das Ganze auch nicht einfacher. Zum Glück seid ihr umgeben 

von lieben Menschen, die euch tragen und helfen. Du hast mein Interesse wirklich geweckt 
am 2. Heft. 

Gerne darfst du mir auch die anderen Hefte zuschicken für unsere Bibliothek, falls du uns 

diese gratis zur Verfügung stellen kannst, damit wir dem Wunsch der Veröffentlichung von 
Jennifer entsprechen können. 

 

Herzliche Grüsse 

Sibylle  

 

 

 

 


